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24-6 Takayuki YOTSUJI (1979)  

Schlagball nach amerikanischer Art 
Das alte englische Schlagballspiel wurde von den Einwanderern in 
Nordamerika verändert und weiterentwickelt. Etwa 1873 kam das 
Schlagballspiel von Amerika nach Japan. 1903 fand ein Spiel der 5 
Waseda-Universität gegen die Keio-Universität statt, und daraus 
entwickelte sich später die Schlagballiga der sechs Universitä-
ten von Tokio. 

Die Hauptspiele finden jedes Jahr zweimal statt, im Frühling und 
im Herbst. Jede Mannschaft spielt mindestens zweimal gegen alle 10 
anderen. Eine Mannschaft, die zwei Spiele gegen denselben Gegner 
gewonnen hat, bekommt dafür einen Punkt. Die Mannschaft mit den 
meisten Punkten wird Sieger des Turniers. Jetzt gibt es solche 
Schlagballturniere in jeder Provinz, und die Mannschaften, die 
den Sieg in einer Liga errungen haben, treffen sich in Tokio zu 15 
einem Turnier der Provinzsieger, um die beste Mannschaft von 
ganz Japan zu bestimmen. Es gibt mehr als 10 Schlagballigen der 
Universitäten, aber das Turnier der sechs Universitäten in Tokio 
ist am beliebtesten, besonders die Spiele Waseda gegen Keio, die 
ebenso beliebt sind wie die Rugbyspiele Oxford gegen Cambridge 20 
in England. Zu den Spielen kommen viele Studenten von beiden 
Universitäten, um mit viel Enthusiasmus ihre Mannschaft anzufeu-
ern. Zu jedem Spiel kommen etwa 50000 Zuschauer, und das 
Fernsehen überträgt das Spiel in ganz Japan. 

1915 begannen Schlagballturniere für Schulmannschaften. Man 25 
beginnt mit einer Vorauswahl in jeder Provinz und entscheidet, 
welche Schule die Mannschaft stellt, die dann für diese Provinz 
spielt. 

Etwa 30 – 40 Mannschaften nehmen am Hauptturnier teil, aber 
einschließlich der Mannschaften, die schon bei der Vorauswahl 30 
ausscheiden, machen mehr als 2000 Schulmannschaften dabei mit. 
Alle Oberschüler, die Schlagball spielen, möchten an dem 
Hauptturnier teilnehmen und trainieren dafür jeden Tag bis 19 
oder 20 Uhr. Auch diese Spiele werden vom Fernsehen übertragen, 
und im Schlagballstadion drängen sich zwanzig bis sechzig 35 
tausend Zuschauer. 

In den Zeitungen stehen viele Berichte über diese Spiele, und 
für viele Leute ist das ein wichtiger Gesprächsstoff. Der 
Direktor der Oberschule, deren Mannschaft für die Provinz 
spielt, sammelt viel Geld bei den Eltern der Schüler und den 40 
ehemaligen Schülern. 

Sie fahren zu den Spielen, um ihre Mannschaft anzufeuern, und 
die Bewohner der Provinz, aus der die Mannschaft kommt, sehen 
sich die Spiele im Fernsehen an. Man kann sagen, daß die 
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Schlagballspiele der Oberschulen eine große jährliche Veranstal-
tung in Japan sind.  

Seit 1927 gibt es auch Turniere für Städtemannschaften. An 
diesen Turnieren beteiligen sich nur Amateurmannschaften von 
Erwachsenen, aber in Wirklichkeit sind das meist keine Städte-5 
mannschaften, sondern Mannschaften von Firmen, denn alle 
Mannschaften bestehen aus Angehörigen einer Firma und tragen den 
Namen dieser Firma. Diese Spiele sind nicht so beliebt wie die 
Spiele der Schulmannschaften. 

1934 begann man in Japan auch mit Berufsschlagball. Jetzt gibt 10 
es 12 Berufsschlagballmannschaften in zwei Ligen. Jede Mann-
schaft spielt in ihrer Liga 26 mal gegen jede andere fast jeden 
Tag von April bis Oktober, d. h. jede Mannschaft spielt 130 mal. 

Spiele besonders beliebter Mannschaften werden ganz vom 
Fernsehen übertragen, und zu jedem Spiel kommen etwa 50000 15 
Zuschauer! 

Über diese Spiele stehen viele Berichte in den Zeitungen. Die 
Stars der Berufsschlagballiga verdienen etwa zehn Millionen Yen 
in einem Jahr und werden von Kindern sehr beneidet. Alle, die 
sich dafür interessieren, wählen in beiden Ligen die besten 20 
Spieler aus, die dann zwei Mannschaften bilden und dreimal 
gegeneinander spielen. Diese drei Schlagballspiele der besten 
Spieler finden jedes Jahr im Juli statt und begeistern viele 
Zuschauer.  

In Japan gibt es fast alle Sportarten, aber das Schlagballspiel 25 
nach amerikanischer Art ist am beliebtesten, so beliebt wie 
Fußball in Europa. 

Man hat Schlagball auch vor dem Zweiten Weltkrieg schon sehr oft 
gespielt, aber erst nach 1945 ist Schlagball überall in Japan 
von Erwachsenen und Kindern gespielt geworden. Viele Kinder 30 
sagen, daß sie Berufsschlagballspieler werden möchten.  

Man kann sagen, daß Schlagball in Japan ebenso viel gespielt 
wird wie in Amerika, aber die amerikanische Perfektion hat man 
in Japan noch nicht ganz erreicht. 


